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Car-Sharing-Plätze 
hier: Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung Innenstadt am 13.09.2012, TOP 4.3.2 

Die Verwaltung wird gebeten folgende Fragen zu beantworten: 
 
Frage 1: 
 
Welche Firmen bieten in der Kölner Innenstadt Car-Sharing an? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
In Köln wird Car-Sharing von den Firmen cambio Köln Stattauto GmbH, car2go GmbH und DB Rent 
GmbH (Flinkster) angeboten. Die Firma DriveNow arbeitet noch an ihrem Konzept zum Angebot von 
Car-Sharing-Fahrzeugen in Köln. 
 
Frage 2: 
 
Wie viele Car-Sharing-Plätze gibt es in der Innenstadt von Köln? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Wieviele Stellplätze die einzelnen Car-Sharing-Firmen in der Innenstadt insgesamt haben ist hier 
nicht bekannt, da sich ein Großteil dieser Stellplätze auf Privatflächen befindet. 
 
Frage 3: 
 
Wie viele dieser Plätze befinden sich auf öffentlichem Grund? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im öffentlichen Straßenland betreibt die Firma cambio Köln Stattauto GmbH sieben Standorte mit 
insgesamt 35 Stellplätzen. Hierzu wird auf die Mitteilungen an die BV 1 vom 04.11.2010 und 
25.04.2012 verwiesen. 
 
Frage 4: 
 
Nach welchen Kriterien und mit welchen Bedingungen werden diese Plätze vergeben? 
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Antwort der Verwaltung: 
 

Am 19.01.2010 hat der Verkehrsausschuss beschlossen, dass Car-Sharing-Unternehmen unmittelbar 
an Verknüpfungspunkten mit dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) öffentliches Straßenland 
zur Verfügung gestellt wird. 

Dieses Angebot wird unter den Voraussetzungen des festgelegten Kriterienkataloges realisiert. 
Der Firma „Cambio Köln Stattauto CarSharing GmbH“ wurde entsprechend dieser Kriterien gemäß 
§ 18 Straßen- und Wegegesetz NRW eine Sondernutzungserlaubnis für die Standorte im öffentlichen 
Straßenland erteilt. 
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